
Echte Busse 

1. Der Sünder hat eine zu oberflächliche Sicht von Sünde

(a) Die Buße ist zu vage und allgemein

(b) Der Sünder sieht nur „sichtbare“ Sünden

(c) Es werden nur einer oder zwei Fehler angeführt 

(d) Der Suchende ist immer noch stolz auf die 
     „guten Punkte“ 

(e) Sünde wird als Krankheit gesehen 

(f) Sünde wird entschuldigt 

(g) Da ist keine Buße für unsichtbare Sünden 

2. Der Sünder empfindet nur wenig Reue

(a) Es wird eher ein Nutzen gesucht als Vergebung 

(b) Der Sünder zeigt mehr Angst vor dem Gericht 
     als Reue 

(c) Eine Form vorübergehender Gewissensbisse 
     ersetzt Reue 
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3. Die Buße ist nicht auf Gott gerichtet

(a) Der Sünder ist nicht traurig gegenüber Gott 

(b) Der Sünder ist nicht wirklich bewegt von den 
      Leiden Christi 

4. Noch immer herrschen rebellische Wünsche

(a) Der Sünder hofft Sünden behalten zu können

(b) Neues Leben ist nicht der oberste Wunsch 

(c) Die totale Herrschaft Christi wird nicht akzeptiert 

ENT-schuldigungen

- die Beschönigung

… es war ja nicht so schlimm …

· die Verniedlichung

… einmal ist keinmal …

· die Verallgemeinerung

… die andern tun’s doch auch …

· das Verbergen

… es hat ja niemand gesehen …

